
Arbeitssituation: Baggerarbeiten im Zuge der 
archäologischen Dokumentationen.

Magdeburg-Eulenberg:
Plandarstellung des Reihengräberfriedhofes.

Die Neuansiedlung der Chipfabrik von Intel vor den 
Toren der Landeshauptstadt Magdeburg benötigt eine 
gute Verkehrsanbindung. Die bestehende Wanzlebener 
Chaussee wird ausgebaut.
Vor Baustart fanden archäologische Dokumentationen 
statt. Die Straße liegt rund 1,5 km von einer jungstein-
zeitlichen Sepukrallandschaft entfernt, in deren Mitte 
zwei von weither sichtbare Grabmonumente domi-
nierten. Ausläufer dieser von Menschen geschaffenen, 
heiligen Landschaft reichten nicht bis an die jetzige 
Straßenbaumaßnahme heran. Hier wurde jedoch wäh-
rend der Völkerwanderungszeit (4.–6. Jh. n. Chr.) ein 
Reihengräberfeld angelegt; seine Zeugnisse blieben 
trotz dicht eingeschlagener Munitionselemente erhalten. 
Recht unversehrt blieb eine seitabgelegene Bestattung: 
Der um 600 n. Chr. verstorbene junge Mann war in 
seiner Kleidung beigesetzt worden, wie eine metallene 
Gürtelschnalle belegt. Zudem trug er ein Messer; eine 
Glasperle fand sich gleichfalls in der Grabstelle.
Die im Januar 2023 gestarteten archäologischen Doku-
mentationen auf dem zukünftigen Baufeld für die neue 
Chipfabrik und viele weiteren Ansiedlungen wurden im 
Gelände auf 250 ha längst abgeschlossen.
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… als auch in der nordwestlichen 
Ecke. Die Verzierung mit gestempel-
ten Dreiecks- und Rautenmustern 
ist charakteristisch.

Perle, Glas, Durchmesser ca. 1 cm.

Gürtelschnalle, Eisen, ca. 6 x 4 cm.

Messer, Eisen, ca. 15 cm lang.Markierung der archäologischen Befunde; teilweise
Tierbestattungen (vgl. Titelseite).

Magdeburg-Eulenberg: junger Mann, 
verstorben zwischen 540–640 n. Chr. 


